RHEIN-SIEG-KREIS ANLAGE
DER LANDRAT zu TO.-Pkt.

22 Amt fur Beteiligungen, Gebaudewirtschaft, 08.09.2017
Kreisstrallenbau

Beschlussvorlage
fur den
offentlichen Sitzungsteil

Gremium Datum Zustandigkeit
Kreisausschuss 25.09.2017 Vorberatung
Kreistag 28.09.2017 Entscheidung

lzaifmd"ungs' Bestellung eines Vertreters des Rhein-Sieg-Kreises in

die Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Verkehrs-verbund Rhein-Sieg (ZV VRS) sowie in den
Aufsichtsrat der Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH
(VRS GmbH)

Beschlussvorschlag:

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der Kreistag beschlieBt als Stellvertreter von Herrn Landrat Schuster in der
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Sieg (ZV VRS)
Herrn Dr. André Berbuir anstelle von Herrn Wirtschaftsférderer Dr. Hermann Tengler
zu entsenden.

2. Anstelle von Herrn Wirtschaftsforderer Dr. Hermann Tengler wird Herr Dr. André
Berbuir als stellvertretendes Mitglied des Aufsichtsrates der Verkehrsverbund Rhein-
Sieg GmbH (VRS GmbH) benannt. Die Vertreter in der Verbandsversammlung des
VRS werden angewiesen, die Abberufung von Herrn Wirtschaftsforderer Dr. Hermann
Tengler sowie die Bestellung von Herrn Dr. André Berbuir als stellvertretendes
Aufsichtsratsmitglied der VRS GmbH in der Zweckverbandsversammlung des VRS
vorzuschlagen.

Erlauterungen:

1.  Der Rhein-Sieg-Kreis ist gemeinsam mit den Stadten Bonn, Ko&ln, Leverkusen und
Monheim sowie dem Oberbergischen Kreis, dem Rheinisch-Bergischen Kreis und dem
Kreis Euskirchen Mitglied im Zweckverband VRS, dem als Aufgabe insbesondere obliegt,

— darauf hinzuwirken, dass die Verkehrsunternehmen den Verbundtarif und die dazu
gehorenden Beforderungsbedingungen anwenden,

— Uber die Fortschreibung des Verbundtarifes zu entscheiden, die
unternehmensspezifischen  Aufwandsdeckungsfehlbetrage  zu ermitteln und
fortzuschreiben und auf ein koordiniertes Verkehrsangebot im o&ffentlichen
Personennahverkehr (OPNV) hinzuwirken.

Vertreter des Kreises, die Mitgliedschaftsrechte in Organen, Beiraten oder Ausschiissen
von juristischen Personen oder Personenvereinigungen wahrnehmen, werden gemaf § 26
Abs. 5 KrO NRW vom Kreistag bestellt oder vorgeschlagen. Ist mehr als ein Vertreter des




Kreises zu benennen, muss der Landrat oder ein von ihm vorgeschlagener Bediensteter
des Kreises dazuzahlen.

Nach den Regelungen in der Verbandssatzung des Zweckverbandes Verkehrsverbund
Rhein-Sieg ist der Rhein-Sieg-Kreis berechtigt, fir die Wahizeit der Verbandsmitglieder
sechs Vertreter in die Verbandsversammlung zu entsenden. Fir jedes stimmberechtigte
Mitglied der Verbandsversammlung ist ein/e Stellvertreter/in fir den Fall der Verhinderung
zu benennen.

Mitglieder der Verbandsversammlung sind derzeit:

Vertreter/in Stellvertreter/in

1. LR Sebastian Schuster 1. WF Dr. Hermann Tengler

2. KT-Abg. Marcus Kitz (CDU) 2. KT-Abg. Christian Siegberg (CDU)
3. KT-Abg. Oliver Krauf (CDU) 3. KT-Abg. Dr. Josef Griese (CDU)

4. KT-Abg. Dietmar Tendler (SPD) 4. KT-Abg. Harald Eichner (SPD)

5. KT-Abg. Ute Krupp (SPD) 5. KT-Abg. Volker Heinsch (SPD)

6. KT-Abg. Ingo Steiner (GRUNE) 6. SKB Michael Schroerliicke (GRUNE)

Anstelle von Herrn WF Dr. Hermann Tengler soll nunmehr Herr Dr. André Berbuir als
Stellvertreter von Herrn Landrat Sebastian Schuster in die Verbandsversammlung
entsendet werden.

Alleiniger Gesellschafter der VRS GmbH ist der Zweckverband VRS. Die VRS GmbH dient
ausschliellich Zwecken des offentlichen Personennahverkehrs. Sie nimmt fir den
Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Sieg die diesem obliegenden Aufgaben (u. a.
konzeptionelle Planung und Gestaltung des Schienenpersonennahverkehrs — SPNV -,
regionaler Nahverkehrsplan des SPNV, Erstellung des Verbundfahrplanes etc.). Sie ist
ferner — in Abstimmung mit den Verbundverkehrsunternehmen — Dienstleister im Rahmen
des Verkehrs-verbundes im Sinne des § 8 Absatz 3 PBefG.

Vertreter des Kreises, die Mitgliedschaftsrechte in Organen, Beirdten oder Ausschissen
von juristischen Personen oder Personenvereinigungen wahrnehmen, werden gemaf § 26
Abs. 5 KrO NRW vom Kreistag bestellt oder vorgeschlagen. Ist mehr als ein Vertreter des
Kreises zu benennen, muss der Landrat oder ein von ihm vorgeschlagener Bediensteter
des Kreises dazuzahlen.

Nach den Regelungen im Gesellschaftsvertrag der VRS GmbH ist der Rhein-Sieg-Kreis
berechtigt, drei Aufsichtsratsmitglieder zur Wahl vorzuschlagen. Fur jedes stimmberechtigte
Mitglied des Aufsichtsrates ist ein/e Stellvertreter/in zu benennen. Sodann muissen die
Vertreter in der VRS-Verbandsversammlung die vom Kreistag benannten Mitglieder in der
Zweckverbands-versammlung zur Wahl vorschlagen.



Die Wahl zum Aufsichtsratsmitglied erfolgt jeweils fir eine Wahlperiode nach der
Gemeindeordnung bzw. der KrO NRW.

Mitglieder des Aufsichtsrates sind derzeit:

Vertreter/in Stellvertreter/in

1. Horst Becker, MdL (GRUNE) 1. WF Dr. Hermann Tengler

2. KT-Abg. Oliver Krauf3, MdL (CDU) 3. KT-Abg. Matthias Schmitz (CDU)
3. KT-Abg. Volker Heinsch (SPD) 3. KT-Abg. Gisela Becker (SPD)

Anstelle von Herrn WF Dr. Hermann Tengler soll nunmehr Herr Dr. André Berbuir als
stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied benannt werden.

(Landrat)



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

